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Salm-Salm & Partner eröffnet Repräsentanz in Hamburg 

Christoph von Hurter zum Generalbevollmächtigten bestellt 

 

Wallhausen, Hamburg: Zum 1. September 2011 wurde Christoph Frhr. von Hurter, 66, zum 

Generalbevollmächtigen der Vermögensverwaltung Salm-Salm & Partner GmbH ernannt 

und zum Leiter der neuen Repräsentanz Hamburg bestellt.  

Der Diplomkaufmann Christoph von Hurter gilt als Fachmann auf den Gebieten 

Kapitalanlage, Vermögensverwaltung und Private Banking. Seine umfangreiche Erfahrung 

sammelte er bei Banken (JP Morgan, Hypo-V-Bank, West LB, Thurn und Taxis) und in der 

Vermögensverwaltung (BSL Fund Selektion) in Frankfurt, München und Düsseldorf. Zuletzt 

war er 12 Jahre bei der CREDIT SUISSE in Hamburg als Senior-Berater für die Betreuung 

von Privatkunden, grosser Familienvermögen sowie die Verwaltung von Stiftungs- und 

institutionellen Vermögen zuständig.  

Die Salm-Salm & Partner GmbH ist ein unabhängiger Finanzdienstleister/Portfolioverwalter 

mit Spezialisierung auf Wandelanleihen sowie Investitionen in Land- und Forstwirtschaft. 

Salm-Salm & Partner verwaltet Wertpapierdepots in Höhe von insgesamt EUR 300 Mio. 

Anleger können zwischen 3 global investierenden Fonds mit unterschiedlichen 

Anlageprofilen wählen: Konservativ – eher rentennah-, Balanced –ausgewogen- und 

Progressiv – aktiennah. Weitergehende Dienstleistungen werden individuell auf die Kunden 

zugeschnitten. Mit der Eröffnung des Büros in Hamburg ist Salm-Salm & Partner nun an 

vier Standorten in Deutschland vertreten: Hamburg, München, Frankfurt und am Firmensitz 

in Wallhausen.  

Michael Prinz zu Salm-Salm, Geschäftsführender Gesellschafter von Salm-Salm & Partner, 

begrüßte den neuen Generalbevollmächtigten: „Christoph von Hurter ist eine wunderbare 

Ergänzung in unserem Team -  mit guter Menschenkenntnis und einem hervorragendem 

Marktverständnis. Wir freuen uns auf seine Unterstützung, das Bewusstsein für die 

komplexe Anlageklasse Wandelanleihe, Schwerpunkt bei Salm-Salm und Partner, die in den 

letzten 15 Jahren regelmäßig Aktien und Renten outperformt hat, am Markt zu verbreitern.“ 

„Ich freue mich auf die Herausforderung für Salm-Salm & Partner in Norddeutschland aktiv 

zu werden. Dazu schätze ich die Prinzipien von Salm-Salm & Partner, die von nachhaltigem 

Vermögenserhalt und dem Denken in Generationen geprägt sind, und natürlich das 

spannende Produkt Wandelanleihe,“ kommentiert Christoph von Hurter seine neue Aufgabe. 

 

Salm-Salm & Partner GmbH – Büro Hamburg 

Christoph Frhr. von Hurter  

Neuer Wall 44 

20354 Hamburg 

Mail: Christoph.Hurter@salm-salm.de  

Telefon: 0173-8173100 
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Wandelanleihe – Hintergrundinformation  

 

Die Wandelanleihe ist i.d.R. eine Inhaberschuldverschreibung (Anleihe = Rentenpapier) 

eines Unternehmens, die meist zu einem Nominalwert (100%) ausgegeben und am Laufzeit-

Ende zu 100 % zurückgezahlt wird. Die Rückzahlung ist solange sichergestellt, solange der 

Schuldner - also das Unternehmen - nicht insolvent geht. Für diese Anleihe wird jährlich ein 

Zinscoupon ausgezahlt.  

Darüber hinaus hat der Gläubiger das Recht (aber nicht die Pflicht) die Wandlung in Aktien 

des Unternehmens zu einem heute schon feststehenden Verhältnis zu verlangen. Dies 

bedeutet, dass falls die Aktien steigen, auch die Wandelanleihen mit steigen, da sie das Recht 

besitzen in Aktien gewandelt zu werden.  

Fällt die Aktie oder bleibt sie gleich, kommt es nicht zur Wandlung und man wartet auf die 

Rückzahlung zum Laufzeitende und vereinnahmt jährlich die Zinsen. 

Für die Beurteilung der Wandelanleihe sind deshalb vor allem folgende Faktoren 

entscheidend:  

a) Schuldner (wird er seine Schuld zurückzahlen können?) 

b) Laufzeit (je kürzer, desto überschaubarer das Risiko)  

c) Laufender Zinssatz  

d) Rendite bis zum Laufzeitende 

e) Entwicklung des Aktienkurses der betreffenden Firma 

 

 

 


